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$XVZDKOYHUIDKUHQ�I�U�1DWLRQDOSDUN�/RJR�HUZHLWHUW�
 

• (QRUPHV�,QWHUHVVH�GHU�%HY|ONHUXQJ�DP�/RJR�I�U�GHQ�1DWLRQDOSDUN�(LIHO�
• :HLWHUH� /RJR�9RUVFKOlJH� N|QQHQ� ELV� ]XP� ���� 0DL� EHLP� 6WDDWOLFKHQ�

)RUVWDPW�HLQJHUHLFKW�ZHUGHQ�

�
*HP�QG�� ����������: Der am Montag eingeleitete Prozess zur Auswahl des 

Nationalpark-Logos trifft auf eine ungeahnte Beteiligung in der Bevölkerung. 

„%HUHLWV�QDFK�HLQHP�7DJ�KDEHQ�PHKUHUH�+XQGHUW�0HQVFKHQ�LKUH�6WLPPH�I�U�
HLQHV� GHU� GUHL� ]XU� $XVZDKO� JHVWHOOWHQ� /RJR�9RUVFKOlJH� DEJHJHEHQ“, so 

HENNING WALTER, Leiter des Staatlichen Forstamtes Schleiden. „$EHU� QLFKW�
QXU�GDV“, fährt der Forstdirektor fort, ³(LQ]HOQH�KDEHQ�VRJDU�DQJHERWHQ��HLJHQH�
/RJRV�I�U�GHQ�1DWLRQDOSDUN�(LIHO�]X�HQWZHUIHQ��:LU�EHJU��HQ�GLHVHV�(QJDJH�
PHQW�DXVGU�FNOLFK��ZHLO�HV�GDV�HQRUPH�,QWHUHVVH�GHU�%HY|ONHUXQJ�DQ�LKUHP�
N�QIWLJHQ�1DWLRQDOSDUN�ZLGHUVSLHJHOW��'DKHU� KDEHQ�ZLU� GDV�$XVZDKOYHUIDK�
UHQ�HUZHLWHUW�XQG� UXIHQ�GD]X�DXI��ZHLWHUH�/RJR�9RUVFKOlJH�ELV�]XP�����0DL�
�������8KU��EHLP�6WDDWOLFKHQ�)RUVWDPW�6FKOHLGHQ�HLQ]XUHLFKHQ³� 
  

Im Rahmen einer Pressekonferenz in Gemünd wurden am Montag, den 28. April 

drei Logo-Vorschläge für den Nationalpark Eifel präsentiert. Diese stammen von 

einer Design-Agentur, die das Staatliche Forstamt Schleiden im Auftrag des Um-

weltministeriums mit der künstlerischen Arbeit betraut hat.   

 



 

 

Bis zum 12. Mai (12:00 Uhr) sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein-

geladen, sich aktiv an der Auswahl der drei präsentierten Logo-Vorschläge für ih-

ren künftigen Nationalpark Eifel zu beteiligen. Um möglichst viele Menschen zu 

einzubeziehen, ist neben dem klassischen Urnengang auch die Stimmabgabe per 

Telefon oder Internet möglich.  

 
¾�Die WHOHIRQLVFKH�$EVWLPPXQJ kann bei Tag und Nacht mittels verschiedener 

Endziffern folgender Telefonnummer erfolgen: 

��0137 / 113161-�   für Logovorschlag ��
��0137 / 113161-���  für Logovorschlag ��
��0137 / 113161-���  für Logovorschlag � 

 

¾�Abstimmen SHU� ,QWHUQHW kann man auf der Nationalpark-Homepage 

ZZZ�QDWLRQDOSDUN�HLIHO�GH, die zur Zeit aufgebaut wird. Dort sind die drei 

Logo-Vorschläge zur Begutachtung abgebildet. 

 

¾�Im +DXV�GHV�*DVWHV�LQ�*HP�QG ist die Abstimmung per Stimmzettel möglich. 

Hier hat das Forstamt Schleiden die drei Logo-Vorschläge in Großformat und 

eine verplombte :DKOXUQH aufgestellt.  

Das Haus des Gastes ist geöffnet: Mo – Fr von 8 – 19 Uhr, Sa von 11 –12 Uhr 

und So von 11-16 Uhr.  

 
�
 
 
 



 

+LQWHUJUXQGLQIRUPDWLRQHQ��

¾�Das 0LQLVWHULXP� I�U� 8PZHOW� XQG� 1DWXUVFKXW]�� /DQGZLUWVFKDIW� XQG�
9HUEUDXFKHUVFKXW]�1RUGUKHLQ�:HVWIDOHQ (MUNLV NRW) plant, ]XP����-D�
QXDU� ���� in der Nordeifel per Rechtsverordnung den 1DWLRQDOSDUN� (LIHO�
DXV]XZHLVHQ��Das Großschutzgebiet liegt zwischen Nideggen im Nordosten 
und dem Königreich Belgien im Südwesten und umfasst die südlichen Teile 
der Kreise Aachen und Düren sowie den westlichen Teil des Kreises Euskir-
chen.    

 
¾�Der Nationalpark Eifel wird GHU�HUVWH�1DWLRQDOSDUN�LQ�15:��gleichzeitig GHU�

���� 1DWLRQDOSDUN� LQ� 'HXWVFKODQG� und darüber hinaus� GHU� HUVWH� 1DWLRQDO�
SDUN�GHU�ERGHQVDXUHQ�%XFKHQZlOGHU�sein. 

 
¾�Das Nationalparkgebiet soll ������Hektar (ha) mit überwiegend Waldflächen 

(rund 80 %) umfassen. Etwa�����GLHVHU�)OlFKH�HQWIDOOHQ�DXI�6WDDWVZDOGIOl�
FKHQ�GHV�/DQGHV�15: (rund 6.050 ha), die der Landesforstverwaltung NRW 
obliegen. Dabei handelt es sich um die Staatswaldgebiete Dedenborn, Hetzin-
gen, Kermeter und Wahlerscheid. 'DU�EHU� KLQDXV sollen die Flächen des 
rund 3.300 ha� großen� 7UXSSHQ�EXQJVSODW]HV� 9RJHOVDQJ einfließen, der 
spätestens Ende 2005 seinen Betrieb aufgeben wird.  

 
¾�Mit dem Nationalpark sollen die für die Naturlandschaft der nördlichen Eifel 

charakteristischen Lebensräume und Lebensgemeinschaften auf bodensauren 
Standorten zwischen 200 und 600 m über NN besonders geschützt werden. 
Dies sind insbesondere /DXEZlOGHU�� 4XHOOJHELHWH�� %DFKWlOHU�� )HOVELOGXQ�
JHQ�XQG�GLYHUVH�2IIHQODQGELRWRSH.  

 
¾�Im Nationalparkgebiet kommen �EHU�����JHIlKUGHWH�3IODQ]HQ��XQG�7LHUDU�

WHQ vor. Ein Schutzzweck ist es, die Lebensräume u.a. folgender Tierarten zu 
bewahren bzw. wiederherzustellen: :LOGNDW]H��%LEHU��YHUVFKLHGHQH�)OHGHU�
PDXVDUWHQ�� 8KX�� :HVSHQEXVVDUG�� (LVYRJHO�� 1HXQW|WHU�� 0DXHUHLGHFKVH�
XQG��6FKOLQJQDWWHU. 
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